
 
 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 

AGENDA-Rundbrief   

 
            04.09.2014 

Termine 
Plenum   
 
18.09.2014, 18.30 Uhr, Rathaus, Louisville-Zimmer 
 
*******06.09.2014, 11.00 bis 16.00 Uhr AGENDA 21-So nnenmarkt auf dem Gutenbergplatz***** 
 
 
Termine der Arbeitskreise : 
 
• AK Gesundheit und Ernährung : jeden ersten Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr im Rathaus 
• AK Naturnahes Grün: jeden 2. Freitag im Monat, 17.30 Uhr im Rathaus Bretzenheim, ab März 

15.00 Arbeitstreffen „Arbeiten im Naturgarten Lindenmühle“  
• AGENDA-Arbeitskreis Mainz-Ebersheim : jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Orts-

verwaltung Ebersheim 
• DieEnergieSparer e.V. : jeden ersten Freitag im Monat 19.30 Uhr im Umweltinformationszentrum, 

Dominikanerstraße;  
• AK Wohnen:  alle 2 Monate mittwochs um 18.00 Uhr im Rathaus 
• AK Verkehr: jeder 2. Dienstag im Monat (Ort bitte erfragen, s.u.)  
• Infogruppentreffen des Weltladens  jeden 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, bei Interesse bitte 

unter info@weltladenmainz.de melden. 
• AK Entwicklungszusammenarbeit:  18.00-20.00 Uhr, Rathaus, 27.11.2014 
 
Sonstiges 
• UrStrom-Club: regelmäßiger, offener Stammtisch der UrStrom BürgerEnergiegenossenschaft 

Mainz eG. In geraden Monaten am 3. Dienstag, in ungeraden Monaten am 3. Donnerstag, immer 
um 19:30 Uhr im Restaurant Schützenhaus, Am Fort Gonsenheim 90 in Mainz (Haltestelle "Schüt-
zenhaus" der Buslinien 64+65). Weitere Termine unter www.urstrom.com 

• BUND Anti-Atom-Montagsspaziergang: jeden 1. Montag im Monat 17.30 Uhr Gutenbergplatz  
Ansprechpartner F. Botens, botens@web.de, Tel. 01787312566, www.montagsspaziergang.de 

• Greenpeace-Gruppe Mainz Wiesbaden: Arbeitstreffen jeden Dienstag um 19.00 Uhr in der An-
kertorstr. 2-4 in Mainz-Kastel 

• Tauschring Mainz-Neustadt: Regelmäßige Treffen jeden 10. des Monat um 19.00 Uhr in den 
Räumen des ZsL (Zentrum für selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen, Mainz e.V.), 
Rheinallee  79-81 

• NABU Mainz und Umgebung: jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr, Bürgerhaus Lerchenberg 
• BUND Kreisgruppe Mainz:  alle 6 Wochen montags, 19.30 Uhr, Landesgeschäftsstelle Hinden-

burgplatz 3 
• Arbeitskreis Umwelt Mombach : jeden 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr, Gaststätte El Sombrero, 

Suderstr.106, Mombach 
• Lenkungskreis Fairtrade-Stadt Mainz : 29.01., 26.03. 21.05.,16.07., 10.09., 05.11., jeweils 18.00 

bis 20.00 Uhr im Rathaus, Haifa-Zimmer (außer am 21.5., Don Bosco, Am Gonsenheimer Spieß) 
www.fairtrade-stadt-mainz.de 

 
An alle, die den AGENDA-Rundbrief per Post erhalten: Haben Sie mittlerweile Email? Bitte teilen Sie 
uns die Adresse mit, dann können wir uns Kopieren, Adressetiketten kleben und Porto sparen! 
Lesen Sie eigentlich den AGENDA-Rundbrief? Sind Sie  interessiert? Geben Sie den Rundbrief 
und die Termine unserer Veranstaltungen doch auch a n Interessierte Dritte weiter, im Verein, 
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an Nachbarn und Freunde. Die Lokale AGENDA 21 freut  sich über alle, die an Ihr interessiert 
sind! Vielen DANK! 

 
Plenum 12.06.2014 
Teilnehmende: A. Oberst, H. Krug, J. Schroeder, K. Hang, T. Görmar, I. Hunz, U. Hellenbrand, W. 
Nacke, P. Kittler, T. Pradt, M. Real, K. Kröpelin, E. Kröpelin, T. Pensel, M. Herrmann, A. Coerper 
Moderation: S. Gresch 
 
Freihandelsabkommen  
Die seit einem Jahr laufenden Verhandlungen zwischen der Europäischen Union und den Vereinig-
ten Staaten von Amerika über das Transatlantische Handels- und Investitionsabkommen (TTIP) ge-
winnt zunehmend an öffentlicher Aufmerksamkeit in Deutschland. Während Befürworter des Frei-
handelsabkommens mit wachsenden Exporten in die USA sowie weniger Bürokratie und Kostensen-
kungen rechnen, befürchten Gegner vor allem eine dramatische Absenkung europäischer Standards 
sowohl in der Umwelt- und Sozialpolitik als auch in der Agrarpolitik, der Gentechnik, dem Tier- und 
Verbraucherschutz, der Energie- und Klimapolitik, dem Datenschutz, der Kulturpolitik, den Finanz-
dienstleistungen und nicht zuletzt den öffentlichen Dienstleistungen. Die Bundesregierung hat kürz-
lich in einer Antwort auf eine Große Anfrage im Bundestag betont, dass die Belange der öffentlichen 
Daseinsvorsorge gewahrt bleiben müssen und dass kein Druck auf die Privatisierung öffentlicher 
Dienstleistungen ausgeübt werden soll. Deutliche Worte fand der designierte Präsident der Europäi-
schen Kommission, Jean-Claude Juncker, kurz vor seiner Wahl im Europäischen Parlament. „Ich bin 
nicht bereit“, so Juncker, „europäische Standards im Bereich Sicherheit, Gesundheit, Soziales, Da-
tenschutz oder unsere kulturelle Vielfalt auf dem Altar des Freihandels zu opfern.“ Zudem sprach 
sich Junker für mehr Transparenz in allen Phasen der Verhandlungen gegenüber den Bürgerinnen 
und Bürgern und dem Europäischen Parlament aus. Dies wäre ein erster wichtiger Schritt, um die 
teils aufgeheizte Debatte insgesamt zu versachlichen. Eberhard Wolf versuchte in seinem Vortrag 
Grundsätzliches zum Abkommen zu vermitteln, Fragen und Bedenken wurden diskutiert. Er plädierte 
vor allem dafür, dass unterschiedliche gesellschaftliche Kräfte das TTIP zum Thema machen müs-
sen. S. E. muss die Hauptdebatte auf der politischen bzw. parlamentarischen Ebene stattfinden. Es 
muss eine Sensibilisierung erfolgen und die unterschiedlichen Interessen sollten deutlich gemacht 
werden.  
 
Lokale AGENDA 21 trifft Stadtrat: Herzliche Einladu ng zur Beteiligung aller AGENDA-
Aktiven in Mainz! 
Die AGENDA-Arbeit in Mainz möchte sich an einem Abend im Oktober/November mit Vertretern der  
Fraktionen/Parteien des neugewählten Mainzer Stadtrates treffen. Ziel des Abends ist das gegensei-
tige Kennenlernen von Personen (Ansprechpartner für Projekte auf beiden Seiten) und Themen (an 
welchen Fragen arbeiten wir, welche Themen haben ggf. die Parteien auf der Liste). 
Das Plenum der Lokalen AGENDA 21 möchte ausdrücklich alle Menschen und Gruppen zur Beteili-
gung an diesem Abend einladen, die in Mainz im Sinne der AGENDA 21 aktiv sind – unabhängig von 
ihrem Status als „AGENDA-Arbeitskreis“ und Beteiligung am Plenum! 
Es gibt bereits erste Planungen (z.B. verschiedene Thementische), die wir im Rahmen des nächsten 
Plenums am 18. September ab 18:30 Uhr im Louisville-Zimmer des Mainzer Rathauses miteinander 
besprechen wollen. Wir, das sind Thomas Görmar, Irene Hunz, Arnold Oberst und Christoph Schal-
lert als „Stadtrat-AG“. Es wäre schön, wenn möglichst viele von Euch/Ihnen mit dabei wären, um Ein-
fälle zu sammeln und die Einzelheiten zu planen, damit der Abend mit dem Stadtrat ein Erfolg wird. 
 
Anregungen, Informatives und Neues 
 
Nachhaltiger Konsum 
Was bedeutet Nachhaltiger Konsum, wo finde ich Anregungen? Weniger ist oft mehr, Suffizienz im 
Alltag, Nutzen statt besitzen, einfach, besser leben. Das sind nur einige Schlagworte, die das Thema 
Nachhaltiger Konsum umreißen. Interessante Hinweise, Hilfestellungen und Tipps für den Alltag bie-
ten folgende Links: 
www.bund.net/nachhaltigkeit 
www.zeit-statt-zeug.de 
www.leihabc.de 
www.nachhaltiger-warenkorb.de 
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www.netcycler.de 
www.tauschringadressen.de 
Und eine ganz tolle Seite aus NRW. 
www.ichbins-nrw.de 
oder: 
http://www.umweltbundesamt.de/themen/wirtschaft-konsum/umweltbewusstleben 
https://www.zugutfuerdietonne.de/warum-werfen-wir-lebensmittel-weg/ 
http://www.nabu.de/oekologischleben/essenundtrinken/biofairundregional/lebensmittellabels/index.ht
ml 
 

Arbeitskreise und aktive Gruppen der Lokalen AGENDA  21 Mainz 

AK Naturnahes Grün/Kompetenzzentrum Biodiversität 
 
Mo., 8.Sept. 2014 , 17 Uhr , Führung in der Baumschule Ahornblatt , Dauer etwa 1 h 
Eine Baumschule als Biodiversitätsprojekt 
Die Baumschule ist Teil des Kompetenz-Zentrums Biodiversität Mainz und seit 20 Jahren speziali-
siert auf die Vermehrung und den Vertrieb mitteleuropäischer Wildgehölze, heimischer wurzelechter 
Rosen sowie alter bzw. urtümlicher Obstsorten für den Naturgarten. 
Treffpunkt:  Baumschule Ahornblatt, Mainz-Zahlbach, Untere Zahlbacher Str. 1a/Ecke Backhaushohl 
(gegenüber FIAT), Erreichbarkeit: Straßenbahn 52, Richtung Mainz-Bretzenheim, Haltestelle "Rö-
mersteine" oder "Zahlbach" 
Veranstalter:  Baumschule Ahornblatt, www.Ahornblatt-Garten.de, 06131 / 72354 
  
Mi., 10.Sept. 2014, 16 Uhr, Führung Naturschaugarte n anlässlich des Dt. Naturschutztages 
Der Naturschaugarten Lindenmühle wurde in ehrenamtlicher Arbeit mit viel Bürgerunterstützung 
durch den AK Naturnahes Grün/Lokale AGENDA 21 Mainz erbaut. Er zeigt die Vielfalt und Pracht 
heimischer Wildpflanzen. Das Projekt wurde mit drei Umweltpreisen ausgezeichnet. 
Treffpunkt:  Naturschaugarten, Mainz-Bretzenheim, Mühlweg, bei der Straßenbahnhaltestelle Lin-
denmühle/Naturschaugarten, Straßenbahn 52 
Veranstalter:  Arbeitskreis Naturnahes Grün, www.naturschaugarten.de, 0177 31 43 495 
  
Fr., 12.Sept. 2014 , 9 Uhr , Fachkundige Führung durch eine lebende Genbank,  Dauer 2½ h 
Der Vielfaltshang in Mainz-Laubenheim – eine Arche Noah mitteleuropäischer Wild- und Nutz-
gehölze 
Das Kompetenz-Zentrum Biodiversität Mainz unterhält im Stadtgebiet zwei lebende Genbanken mit 
mitteleuropäischen Gehölzarten. Die größere der beiden mit ungefähr 2 Hektar ist der Vielfaltshang 
Laubenheim mit fast 550 Akzessionen mit dem Schwerpunkt Rosengewächse. Einsaat des Geländes 
mit einer Spezialmischung heimischer Gräser und Wildblumen. Der Bestand dient der Ex-Situ-
Erhaltung, Dokumentation und Forschung. Fachkundige Führung 
Treffpunkt: Kurfürstliches Schloss, Haupteingang - Mitfahrt vom Kurfürstlichen Schloss wird angebo-
ten. Das Gelände befindet sich im Bereich des Steinbruches nahe Ortsausgang Mainz-Großberg, 
Richtung Mainz-Laubenheim. Das Gelände ist steil, festes Schuhwerk ist empfehlenswert. 
Veranstalter:  Kompetenz-Zentrum Biodiversität Mainz (ausgezeichnet mit dem rheinland-pfälzischen 
Umweltpreis 2012), www.Biodiversität-Mainz.de, 06131 / 72340 
  
Fr., 12.Sept. 2014 , 18 Uhr, Bilderschau u. Kurzfilme „Abenteuer Natursc haugarten“, Dauer 1½ 
h 
In kurzweiliger Form präsentiert der AK Naturnahes Grün den Naturschaugarten Lindenmühle. Die-
ser Schaugarten für heimische Wildpflanzen wurde mit drei Umweltpreisen ausgezeichnet. 
Treffpunkt:  Rathaus Mainz Bretzenheim, Mainz Bretzenheim, An der Wied 2 
Veranstalter:  Arbeitskreis Naturnahes Grün, www.naturschaugarten.de, 0177 31 43 495 
  
So., 21.Sept. 2014. 11:30 Uhr Ökumenischer Schöpfun gsgottesdienst, 
gestaltet von AK "Bewahrung der Schöpfung" und von der Jugendband "Spirit of Heaven", das The-
ma lautet: "Geschaffen aus Sternenstaub", die Ansprache hält der Mainzer Physiker Dr. Johannes 
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Brückner, mehrere Vertreter der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Mainz veranstalten ge-
meinsam den Gottesdienst. Anschließend wird eine Führung durch den Schaugarten angeboten 
Treffpunkt:  Naturschaugarten, Mainz-Bretzenheim, Mühlweg, bei der Straßenbahnhaltestelle Lin-
denmühle/Naturschaugarten, Straßenbahn 52 
Veranstalter:  Kirche der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in Mainz 
 
INFOS/TERMINE: www.mainz-naturnah.de, Arbeitskreis Naturnahes Grün, Lokale AGENDA 21, 
Tel. 0177 31 43 495, „Na Schau!“ - Naturschaugarten Lindenmühle, Mainz Bretzenheim, Mühlweg 
Über Mithilfe freuen wir uns! 

Arbeitskreis Wohnen  

 
12.09.2014 – 16.00 Uhr Mainzer Herbsttreffen der Wo hnprojektinitiativen im Rathaus, 
Rathaus Haifa-Zimmer 
AK Wohnen ist Gastgeber des Mainzer Herbsttreffens. Die DRK-Beratungsstelle LebensWohnraum 
organisiert die Moderation und hat Fördermittel für eine Referentin erhalten.  
Moderatorin Ute Sander wird den lebendigen Erfahrungsaustausch gestalten, der diesmal im Vor-
dergrund steht. Persönliches Kennenlernen, Speed Dating und methodengestütztes Kommunizieren 
ist angesagt. Neugierige Fragen sind ausdrücklich erwünscht.  Die Veranstaltung wird gefördert vom 
Demografieministerium(MSAGD RLP) unterstützt. 

Als Besucher erwarten wir gespannt die MieterinitiativeVis-á-Vis e.V.aus dem MLK-Park, sie werden 
über den gemeinsamen Einzug in ihr  Wohnobjekt berichten. LebensAltere.V. Ginsheim-Gustavsburg 
hat ebenfalls seinen Besuch angekündigt, um über ein Jahr leben in Gemeinschaft zu berichten. Die 
Pausenverpflegung organisieren wir selbst – Spenden erwünscht. Info: Berit Herger, Tel. 06131 269 
33, info@drk-lebenswohnraum.de 

25.09.2014 – 18.00 Uhr Informationsabend in Mombach  „Interessenten für neues Wohnprojekt 
gesucht“ 
Wo gute Nachbarschaft gelebt wird, sind die Menschen in der Stadt gerne zuhause. Am 25. Septem-
ber 2014 findet eine Informationsveranstaltung zum Thema Neues Wohnen – gelebte Nachbarschaf-
ten in Mombach im caritas-zentrum St. Rochus, Emrichruhstraße 33, um 18 Uhr statt. 
Die Veranstaltung steht im Zusammenhang mit dem Entstehen neuen Wohnraums in der Suderstra-
ße und  im caritas-zentrum St. Rochus. Zeitgleich wird an diesem Abend die Wanderausstellung 
„Wohnprojekte in Rheinland Pfalz“ eröffnet. Sie wirbt für lebendige Nachbarschaften. Die Veranstal-
tung findet unter der Schirmherrschaft der Ortsvorsteherin Dr. Eleonore Lossen-Geißler statt und ist 
ein Kooperationsprojekt  der Beratungsstelle LebensWohnraum, des caritas-zentrums St. Rochus, 
der Sozialen Stadt Mombach und der Wohnbau Mainz GmbH. 
  

10. Oktober 2014 - 14.30-19.00 Uhr Landesarbeitsgem einschaft „Gemeinschaftliches Wohnen 
RLP“ e.V. lädt ein zum landesweiten Fachtag „Netzwe rke und Wohnlösungen für Jung und 
Alt“  
Mainz-Finthen (Layenhof), Haus 5856 / Kostenbeitrag: 12,00 € (5,00 € für LAG-Mitglieder) 
(Eintreffen der Gäste und Gelegenheit zum Mittagsimbiss ab 14.00 Uhr) 
Das landesweite Netzwerk für Gemeinschaftliches Wohnen – die LAG GeWo RLP e.V. – organisiert 
anschließend an die jährliche Mitgliederversammlung einen Fachtag, zu dem alle Interessierten herz-
lich eingeladen sind.  
Referentin Ute Sander wird unterschiedliche Moderationsmethoden vorstellen, die sowohl  für die 
Leitung von  Wohn-Stammtischen als auch in der Innenentwicklung von Projekten in der Wohnphase 
geeignet sind,  und diese mit den Teilnehmern erproben. Das Speedkarussel, Aktives Zuhören und 
die Kompetenzmethode 6 Hüte stehen auf dem Programm.Mainzer Herbsttreffen: 12.09.2014, Rat-
haus, 16.00-20.00 Uhr. Eingeladen sind alle interessierten für Nachbarschaftsprojekte und gemein-
schaftliches Wohnen. 
 
Kontakt: DRK-LebensWohnraum, Berit Herger, Tel. 06131 269-33, info@drk-lebenswohnraum.de 
Homepage: www.drk-lebenswohnraum.de 
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Arbeitskreis Gesundheit und Ernährung 

Kontakt: R. Kröhle oder rosik@gmx.de 

AK Verkehr 
Kontakt: Michael Real, mi.real@gmx.de 
 
Weltladen Unterwegs 
 
Globalisierungs-/konsumkritische Stadtrundgang für Mainz! 
Lust darauf mitzumachen und StadtführerIn zu werden ? Termine und Infos unter www.meenz-
global.de  
Kontakt:  Weltladen Unterwegs Tel. 226943 oder weltladen-mainz@gmx.de oder Rebecca Dreibus, 
rebecca.dreibus@bund-rlp.de  
 
DES e.V. Die EnergieSparer 
 
Wir setzen uns für mehr Recyclingpapier an Schulen ein. Haben Sie Kontakt zu Schulen, sind selbst 
Eltern oder Lehrer? Wir haben ein ganzes Angebotspaket für den Umstieg auf umweltschonendes 
Papier. Kontakt: info@des-ev.de 
Kontakt : DES e.V., Elsa-Brändström-Str. 4, 55124 Mainz, per E-Mail agenda21-mainz@arcor.de, 
Telefon 0160-91390340, Treffen am 1. Freitag des Monats sofern nicht anderweitig auf www.des-
ev.de angekündigt. 
 
Leben in Ebersheim 
Lokale Arbeitsgruppe AGENDA 21 
 
Kontakt: Familie Letschert: 06136/42822, E-Mail: hletschert@gmx.de 
Arbeitskreistreffen jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung Ebersheim 
  
Förderverein SEARA e.V.  
 
Kontakt: Michaela Neubauer, Tel. 6226950, E-Mail: michaela.neubauer@seara.de, www.seara.de 
 
action 365 -Partnerschaft mit Kaffee-Kleinbauern-Ge nossenschaft in Guatemala 
 
Infos und Termine auch unter www.einewelt.rlp.de (Akteure und Projekte) 
Kontakt : Heinrich Krug, Tel.: 06144/31986, E-Mail: H.H.Krug@t-online.de, www.action365.de 
 
Ehrenamt - die Mainzer Agentur e.V. 
 
Kontakt : Evi Arens, Ehrenamt - die Mainzer Agentur e.V., Zitadelle 1F, 55131 Mainz 
Tel. 06131-905992, E-Mail: info@mainzer-ehrenamt.de 
  
ISUV – Kontaktstelle Mainz 
 
Kontakt : Renate Lenzen, Tannenweg 2, 55294 Bodenheim, Tel. 06135/933796, E-Mail: 
Mainz@isuv.de 
 
Tauschring Mainz 

Der Tauschring hat nach einer Neustrukturierung in den letzten 1,5 Jahren eine neue Leitung ge-
wählt, die sich wieder aktiv für die Mitglieder einsetzt und gleichzeitig vermehrt um neue Mitglieder 
werben wird. Der Tauschring versteht sich als organisierte Nachbarschaftshilfe, bei der die Hilfe auf 
Zeitbasis vergütet wird. Hilfe ist also nicht unterschiedlich teuer, wie im bekannten Wirtschaftssystem 
mit Euros. 
Interessenten sind jederzeit willkommen und können problemlos jederzeit einsteigen.  
Treffpunkt: ZsL, Rheinallee 79-81, 55118 Mainz 
Infos unter www.trmainz.de 
Kontakt : E-Mail: tauschring-Mainz@gmx.de oder trmainz@gmail.com 
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Arbeitskreis Umwelt Mombach  e.V. 

Dienstag, den 09.09.14, 17.30 Uhr  Führung: "Durch die Mainzer Steppe - Einzigartige Natur vor un-
serer Haustüre", Teilnahme nur nach Anmeldung unter 06131/685868 oder per Mail an in-
fo@akumwelt.de. Nach der Anmeldung erfahren die Teilnehmer den Treffpunkt. Führung im Rah-
menprogramm des Deutschen Naturschutztages. Leitung: Hans Jung und Jürgen Weidmann. 

Donnerstag, den 11.09.14, 17.30 Uhr  Führung: "Störche, Molche, Wiesen und Teiche - Neue Natur 
an der Grenze von Stadt und Land".Teilnahme nur nach Anmeldung unter 06131/685868 oder per 
Mail an info@akumwelt.de. Nach der Anmeldung erfahren die Teilnehmer den Treffpunkt. Führung 
im Rahmenprogramm des Deutschen Naturschutztages. Leitung: Hans Jung und Jürgen Weidmann. 
 
Dienstag, den 16.09.14, 15.00 Uhr  Biotop-Pflege im Mainzer Sand. Treffpunkt: Eingang Natur-
schutzgebiet Mainzer Sand vom Westring her, Bekämpfung der Robinienausbreitung im Mainzer 
Sand. Die Robinie besiedelt als Pionierbaumart recht effizient Ruderal- und Wald-brandflächen. Auch 
Trockenrasen sagt ihr sehr gut zu. Ihr Konkurrenzvorteil, näm-lich Luftstickstoff fixieren und dem Bo-
den zuführen zu können, verkehrt sich aus Sicht des Naturschutzes ins Gegenteil: Durch die Stick-
stoffanreicherung werden seltene Pflanzen von anderen Krautpflan-zen wie Brennnesseln verdrängt. 
Deshalb wird die Robinie auf speziellen Standor-ten wie dem Mainzer Sand aus Sicht des Natur-
schutzes nicht ge-schätzt. 
 
Samstag, den 20.09.2014, ab 10 Uhr  Biotop-Pflege in den Storchenwiesen im 'Mombacher Unter-
feld' Treffpunkt ist  das Vereinsheim Distelschänke des Kleingartenvereins Mainz-Mombach im Mo-
mbacher Unterfeld, angrenzend an Naturschutzgebiet Mombacher Rheinufer. 
Biotop -Pflege zur Vermeidung von Verbuschung der von uns in der Vergangenheit freigelegten Wie-
senflächen. Damit "unsere" Störche im Frühjahr einen freien Blick auf das Nahrungsangebot haben 
werden. 
 
Samstag, den 27. 09.2014, ab 9 Uhr  Biotop-Pflegeaktion 'Fluchtdamm' im NSG 'Laubenheim-
Bodenheimer Ried' Treff: Auf dem Fluchtdamm südl. Laubenheim (über Kretzerweg bis Zwerchdeich) 
Biotop -Pflege zur Vermeidung von Verbuschung der von uns in der Vergangenheit freigelegten Wie-
senflächen. Damit die Laubenheimer Störche im Frühjahr einen freien Blick auf das Nahrungsange-
bot haben werden. 
Kontakt: Jürgen Weidmann,  Tel.: 06131/686042, mobil: 0177/7391643, E-Mail: info@akumwelt.de  
Homepage: www.akumwelt.de 
 
 
 
KIM e.V. – Kinder im Mittelpunkt 
 
Kontakt : Irene Hunz, Tel. 475801, E-Mail: kim-mz@web.de 
 
AK Entwicklungszusammenarbeit 
 
missio-Gast aus Pakistan  
Sr. Robina Viktor vom 8. bis 16. Oktober im Bistum Mainz 
Unter dem Motto „Euer Kummer wird sich in Freude verwandeln“ (Joh 16,20b) lenkt die diesjährige 
missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission den Blick auf die schwierige Situation der Christen in 
Pakistan. Der Sonntag der Weltmission ist in diesem Jahr am 26. Oktober. missio stellt thematisch 
das Menschenrecht der Religionsfreiheit in den Mittelpunkt. Das Blasphemiegesetz in Pakistan wird 
oftmals missbraucht, um religiösen Minderheiten zu schaden. Darauf soll aufmerksam gemacht wer-
den. 
Im Bistum Mainz wird aus diesem Anlass Sr. Robina Victor OP zu Gast sein. Sie setzt sich als Leite-
rin einer Mädchenschule in Faisalabad, in der christliche und muslimische Schülerinnen gemeinsam 
unterrichtet werden, vor allem für den interreligiösen Dialog und die Rechte der christlichen Frauen 
ein, die unter der doppelten Minderheitenposition in Pakistan leiden. 
Nähere Informationen finden Sie unter: https://www.missio-hilft.de/de/aktion/monat-der-
weltmission/2014-4/ 
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Workshop zum Monat der Weltmission  
am 20. September auf dem Jakobsberg in Ockenheim 
Wenn Sie sich schon vor dem Monat der Weltmission auf das diesjährige Fokusland Pakistan ein-
stimmen möchten, Informationen zum Land und zum Thema „Religionsfreiheit“ erhalten möchten und 
mit anderen an der Eine-Welt-Arbeit Interessierten zusammen Ideen zur Umsetzung der Aktion in Ih-
rer Gemeinde / Schule / etc… austauschen möchten, dann kommen Sie zum Workshop am 20. Sep-
tember auf den Jakobsberg. Ein in Deutschland lebender Gast aus Pakistan wird dabei sein, um uns 
aus erster Hand in die Situation des Landes einzuführen. Bei Fragen und zur Anmeldung melden Sie 
sich gerne.  
Kontakt: Stefanie Völkl (missio@bistum-mainz.de, Tel: 06131 – 269 253, Mo-Mi). 
 
Afemdi-Projekt Deutschland: Bitte beachten Sie das angehängte Faltblatt. 
 
Kontakt AK EZ : Dr. Sabine Gresch, Tel. 06131/123730, E-Mail: agenda21@stadt.mainz.de 
 
 
UrStrom eG 
 
Kontakt : UrStrom BürgerEnergieGenossenschaft Mainz eG, E-Mail: info@urstrom.com 
Web: www.urstrom.com, Tel.: 06131/62 999 45  
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Einladung  
 

 
PLENUM AGENDA 21   

 
Am  

18.09.2014 

18.30 Uhr  

Rathaus, Louisville-Zimmer 

 

Bringen Sie Ihre Freunde, Bekannten und Verwandten mit! 

 
• Lokale AGENDA 21 trifft Stadtrat: Herzliche Einladu ng zur Be-

teiligung aller AGENDA-Aktiven in Mainz! 

• Berichte aus den Arbeitskreisen – Neues, Interessan tes, Wis-

senswertes 

• Sonstiges 

 
Bitte geben Sie bis zum 10.9. eine kurze Rückmeldun g, ob Sie zum AGENDA-Plenum kommen 

unter agenda21@stadt.mainz.de oder Tel. 123730. 

 
Ende: 20.15 Uhr 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 


